
 
 
 
 

Mattersburg-Admira 1:2, 08. Dezember 2019 
 
Wie immer bei Spielen in Mattersburg machten sich verhältnismäßig viele 
Admiraner auf den Weg. Unserem Großaufruf wurde also gefolgt, auch die 
koordinierte „Schal-Choreo“ zu Spielbeginn ist mehr als gelungen. Im Anschluss 
gab der Auswärtsmob im neuen Sektor ordentlich Gas. Die Mannschaft am Feld 
legte nicht gerade einen Weltklasse-Auftritt hin, die Mattersburger waren uns 
überlegen. Aufmerksam machten unsere Spieler am ehesten durch Härte in den 
Zweikämpfen. In Halbzeit 2 erwarteten die mitgereisten Fans eine 
Leistungssteigerung, doch es war der SVM, welcher in Minute 53 in Führung ging. 
Zum Glück haben wir einen gewissen Sinan Bakis, denn unser „11er“ glich nur 
wenige Minuten später per Kopfball aus. Im Anschluss hatten wir – so ehrlich 
müssen wir sein – Masl ohne Ende. Die Burgenländer vergaben einige Sitzer, 
wieder einmal hielt uns Andi Leitner im Spiel. In Minute 82 holte Fabian Menig bei 
einem der wenigen Angriffe einen Elfer heraus, welchen natürlich Bakis 
verwandelte – 1:2, der Auswärtssektor eskalierte! Die letzten Minuten zitterten sich 
unsere Burschen zum Sieg, welcher nach Spielende ausgiebig gefeiert wurde.  
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Admira-Austria 0:0, 24. November 2019 
 
Die letzte Länderspielpause des Jahres wurde in vielerlei Hinsicht positiv absolviert. 
Die Nationalmannschaft schaffte die Quali für die EM im kommenden Jahr und wir 
nutzten die Zeit um einige Choreos vorzubereiten.  
An diesem Sonntag war der FAK zu Gast in  der Südstadt. Die Veilchen spielten 
ähnlich wie unsere Admira bis dato nicht unbedingt eine überragende Saison, 
deshalb erwarteten die etwas über 3.000 Zuschauer eine ausgeglichene Partie auf 
überschaubarem Niveau. So sollte es dann auch sein, vor allem in Halbzeit eins 
gab es nicht viele Highlights. Die beste Möglichkeit hatte Schössi nach einem 
Corner. In Hälfte zwei wurde die Austria besser und hatte einige gute 
Möglichkeiten, doch Andi Leitner war immer wieder zur Stelle. Die letzte 
Viertelstunde war sehr ereignisreich, zuerst hatte Jimmy Hoffer zwei gute 
Möglichkeiten auf die Führung, dann vergab die Austria noch einige „Hunderter“.  
Am Ende stand es 0:0, es war das erste torlose Spiel dieser Bundesliga-Saison. 
Abseits des Spielfeldes lief es recht stimmungsvoll ab: Zu Spielbeginn zeigten wir 
eine trotz scheiss Windes sehenswerte Choreo, im Anschluss lieferte die Kurve ihre 
beste Saisonleistung bei einem Heimspiel ab, das war phasenweise richtig leiwand.  
 

Admira-Salzburg 1:1, 01. Dezember 2019 
 
Unerträglich ist die Berichterstattung mancher Medien wenn es um die Red Bull 
GmbH geht. Über andere Klubs wird nur so ausführlich berichtet, wenn es zum 
Beispiel um einen „Fan-Skandal“ oder ähnliches geht. Egal wie sehr man uns die 
„positiven Eigenschaften“ von RBS präsentiert, zumindest für uns wird Salzburg 
weiterhin ausschließlich von den Farben violett und weiß repräsentiert. Doch nun 
zum Wichtigsten, unserer Admira: Unsere Mannschaft präsentierte sich gegen RB 
in den letzten Jahren in der Südstadt immer recht gut, letztes Jahr schaute am 
Ende sogar ein Punkt heraus. Nach dem 0:0 letzte Woche gegen die Austria 
wollten unsere Burschen nachlegen. Die ersten Minuten gingen klar an unsere 
Gäste, Hwang vergab eine Top Chance. In Minute 16 erzielte Bakis plötzlich das 
1:0, die leider schwach besuchte Kurve explodierte. Goalie Cican Stankovic ist sich 
vermutlich auch heute noch nicht sicher, ob der Ball hinter der Linie war, scheinbar 
entsteht solch eine Sehschwäche mit dem übermäßigen Konsum des grauslichsten 
Trankl’s Österreichs. Im Anschluss hatte unsere Mannschaft die Bullen über weite 
Strecken im Griff und ging mit der Führung in die Halbzeitpause. In Hälfte zwei 
spielten wir konzentriert weiter, doch in Minute 77 gelang RB der Ausgleich. Leider 
verdient. Im Anschluss drückten die Gäste auf den Sieg, doch Andi Leitner hielt den 
Punkt fest. BRAVO BURSCHEN, WIR SIND STOLZ AUF EUCH!  
Die das ganze Spiel über gut aufgelegte Kurve verabschiedete die Mannschaft mit 
großem Applaus.  
Abseits des Spiels fand außerdem Teil 1 vom Sozialprojekt „Kinder stärken“ statt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Fanartikel sind ausschließlich bei Heimspielen beim Standl erhältlich! 
Solange der Vorrat reicht! 

 

 

Handschuhe 
 
Admira Wacker 
 

Jahreskalender 2020 
 
Wandkalender 
 

Balkenschal 
 
„AW-1905“ 
 

Seidenschal 
 
„AW-NÖ“ 

Sticker-Set 
 
5 Motive zu je 4 Stk. 
 


